
Her bei, o ihr Gläub´ gen, fröh lich tri umph ier et, kom met, o kom met nach Beth le

1. Herbei, o ihr Gläub´gen
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es folgt ein Intermezzo: J.S. Bach Courante aus der Orchestersuite Nr. 1 C-Dur BWV 1066
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Fröh li che Weih nacht ü ber all, tönt es durch die Lüf te, fro her Schall. Weih nachts ton, Weih nachts baum,

4. Fröhliche Weihnacht überall

Weih nachts du� in je dem Raum. Fröh li che Weih nacht ü ber all tö net durch die Lüf te fro her Schall.
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O du fröh lich e, o du se li ge, gna den brin gen de Weih nachts zeit!
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